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` Sportverein Breitenbach/ lnn, Tirol
Sektionen: Fußball, Turnen, Wintersport, Eisschießen, Ranggeln, Kegeln

www.sv.breitenbach.at E-|V|ai|: svb@utanet.at
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Auszeichnung für unseren Obmann Oswald Hochfilzer

Ossi - so wie wir ihn alle nennen, Obmann des SV Breitenbach
seit 1985, wurde am 15. August eine große Ehre zuteil:
Verleihung der Verdienstmedaille des Landes Tirol durch LH
Herwig van Staa auf der Festung Kufstein. Der Sportverein
Breitenbach ist stolz, eine so erfolgreiche Persönlichkeit an
seiner Spitze zu haben. Während seiner fast 20jährigen
Obmannschaft konnte der Verein einen steten Aufwärtstrend
erleben. Sein erklärtes Ziel war es, den Verein auf eine gesunde
finanzielle Basis zu stellen. Zudem wurde das gesamte
Sportplatzgelände samt Baulichkeiten (Vereinsheim, Stock-
schiesshalle, Errichtung der Flutlichtanlagen u.v.a.m.) neu ge-
staltet.
Der Vorstand gratuliert seinem Obmann auf diesem Wege
herzlich zu der hohen Auszeichnung!



Liebe Sportfreunde!

Sportlich gesehen war das Jahr 2004 ein ereignis- und überraschungsreiches Jahr.
Die Fußball-WM konnte Griechenland als Fußballzwerg für sich entscheiden. Und
auch bei der Sommer-Olympiade in Athen waren Außenseiter für Überraschungen
gut. Denn obwohl Österreichs Triathleten in den letzten Jahren etliche beachtens-
werte Resultate erzielen konnten, hat wohl niemand mit einem Olympiasieg ge-
rechnet
Gerade dieser Sieg von Kate Allen zeigt jedoch, dass es neben den österreichischen
Nationalsportarten Fußball und Schilauf eine große Anzahl an „Flandsportarten“ gibt,
deren Athleten genauso hart trainieren und einen ebenso großen Einsatz leisten.
Leider treten diese Sportarten in der Berichterstattung der Medien nur dann in
Erscheinung, wenn ein „sportliches Wunder“ passiert. Umso mehr freuen wir uns,
dass eine erfolgreiche Vertreterin einer Randsportart in Breitenbach zu Hause ist und
gratulieren Isabella Huber recht herzlich zu ihrem Sieg bei der Junioren-
Weltmeisterschaft im Kickboxen.
Das kommende Jahr steht ganz im Zeichen unseres 40-jährigen
Gründungsjubiläums. Der Sportverein feiert am 5. Februar seinen runden
Geburtstag und wird gleichzeitig im Sommer die 40. Bergmesse veranstalten. Das
oberste Vereinsziel - ideale Voraussetzungen für alle sportbegeisterten Breiten-
bacher und Breitenbacherinnen zu schaffen - war von Anfang an klar vorgegeben
und gilt heute noch genauso wie am Anfang.
Unser Anliegen ist es, die nächsten 40 Jahre mit demselben Einsatz und Elan
anzugehen, wie in der Vergangenheit. Aus eigenen Mitteln werden wir in den
kommenden Monaten das Vereinsheim durch einen zusätzlichen Lagerraum
und eine Terrassenüberdachung erweitern. Ohne Eure Unterstützung und Mithilfe
bei unseren zahlreichen Veranstaltungen wäre eine derartige Investition in der Höhe
von 25.000,- ê nicht möglich.
In diesem Sinne möchte ich mich bei Euch allen für Euren Einsatz bedanken und
wünsche Euch ein gesegnetes Weichnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue
Jahn

Euer Obmann
Ossi Hochfilzer
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Neue Ligaeinteilung:
Auf allen zweibahnigen Sportkegelbahnen wird nur mehr mit vier Mann pro
Mannschaft gespielt. Dadurch gibt es drei neue Ligen:

Tiroler Liga (SV Breitenbach I)
Tiroler Liga A

Tiroler Liga B (SV Breitenbach ll)

Neues Spielsystem:

\/ 4X30 Wurf (15 Wurf in die Volle und 15 Wurf abräumen)
f 6 Punkte können erreicht werden, 4 Einzelpunkte plus 2 Punkte für das

Gesamtholz

~/ negativ: Das neue Spielsystem ist noch nicht ganz ausgereift. Mit kleinen
Anderungen ist für die nächste Saison zu rechnen.

\/ positiv: Durch die neue Ligaeinteilung haben wir die Möglichkeit uns mit
stärkeren Gegnern zu messen.

Beide Mannschaften sind nach 5 Runden im Mittelfeld platziert.

Unsere Heimspiele finden freitags um 19 Uhr statt. Wir hoffen, dass sich der Eine
oder Andere auf die Kegelbahn verirrt und uns lautstark unterstützt.

Training: jeden Montag ab 18 Uhr

GUT HOLZ
Hofer Karlheinz
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Die Breitenbacher Krallinger, Gschwentner, Steinberger
(von Ii.) feierten den Klassenerhalt. Fata; salzıaagef

, handgewebt .J
A-6252 BREıTENBAcı-ı/TıRoL _ _ _

1 HUGOJORDAN †Eı_.os3ss/zero-o* ı=Ax zero-28 Spmflefelu-Weberei
I www.jordan-teppiche.at

› Handwebeteppıche, ›
r

l die vieles können!
s Das Ausgangsmaterial ist reine Schurwolle. Wolle ist ein
` Naturprodukt mit vielen guten Eigenschaften. Wolle ist Iıaut-

freundlich, warm, schmutzabweisend, leiclıt zu pflegeıı und
il schier unverwüstlich . . .

l JORDAN TEPPICHE in Breitenbach vertreten deutlich das Angebot mit
( hoher Qualität, hervorragendem Service und kurzen Lieferzeiten. Durch das

maßgeschneiderte Individualprograrnm ist es möglich, dem Kunden genau den
Teppich zu liefern, der zur Wohnungseinrichtung paßt und den Vorstellungen
des Konsumenten entspricht. Deshalb kann jedes Maß ohne Aufpreis geliefert
werden, kömıen die Farben für die Muster ganz individuell ausgesucht und
zusammengestellt werden. Ein Hit ist der neue gewalkte Teppich von Jordan
geworden. Er zeichnet sich durch eine glatte Oberfläche aus und flust nicht.
Auch hier gilt, wie für die gesamte Kollektion: Eine breite Farbskala -

; angefangen von Naturtönen über Pastellfarben bis zu kräftigen, sehr modischen
1 Akzenten - steht zur Auswahl. Selbstverständlich können Sie zu uns Teppiche
l zur Reparatur oder Reinigung bringen.

JETZT NEU:

 

Was für ein Finale zum
Saisonabschluss der Landesliga Ost
Saison 2003/04! Unsere Burschen
benötigten einen vollen Erfolg beim
letzten Spiel gegen den direkten
Konkurrenten aus Langkampfen. 400
Fußballbegeisterte wollten sich diesen
Showdown nicht entgehen lassen und
wurden nicht enttäuscht. Nach einer
eher durchwachsenen und vom
Verletzungspech gekennzeichneten
Saison mobilisierte unsere Erste unter
Trainer Jakob Feichtner all ihre
Kräfte und siegte in diesem
Schlüsselspiel hochverdient mit 4:1.
Alle Spieler wuchsen in diesem Spiel
über sich hinaus.
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Angetrieben vom reaktivierten Markus Schmid boten unsere Jungs eine tadellose
Leistung und zeichneten - aller Unkenrufe zum Trotz- für einen versöhnlichen
Saisonausklang verantwortlich.

Steinberger Günther musste zu Beginn der Saison 2004/05
verletzungsbedingt w.o. geben! Gschwentner Markus und Gschwentner
Alexander mussten zu allem Uberdruss ihren Präsenzdienst antreten. Drei Jahre
Landesliga Ost - drei Jahre Abstiegskampf - und weitere Abgänge! Auf diese
Tatsache reagierte die Sektionsführung und verpflichtete die Spieler Huber
Christian und Gwercher Manuel, die sich beide hervorragend in die Mannschaft
integrierten und eine Verstärkung für Breitenbach darstellen. „Wo bleibt die Jugend?“
- hört man vielerorts. Dazu sei vermerkt, dass das Durchschnittsalter der
Kampfmannschaft unter 23 Jahren liegt! Mit Feichtner Mario, steht ein 16-jähriger in
der Stammelf. Mit Sapl Roman, Wukowitsch Manuel und weiteren Spielern der U-
17 und U-15 bieten sich bereits einige für höhere Aufgaben an.

Leider müssen die großen Nachwuchshoffnungen Jordan Alfred und
Margreiter Christian derzeit verletzungsbedingt pausieren. Der Verein wünscht auf
diesem Weg gute Besserung und ein „baldiges Uberstreifen der Fußballschuhel“

Aber wie soll man die regelmäßig auftretenden Ausfälle kompensieren? Mit
Frank Manfred konnte ein überaus engagierter Trainer für die 1b-Mannschaft
verpflichtet werden. Ihm gelang es, ehemalige Nachwuchsspieler zu reaktivieren.
Mittlenıveile umfasst der Kader über 20 Mann. Die 1b „angelt in den obersten
Regionen der Tabellel“ Die Zusammenarbeit zwischen den beiden Trainern
funktioniert, Ausfälle in der Ersten werden von der 1b wettgemacht, junge Talente
sammeln dort Spielpraxis. Noch dazu stehen die Mannen der 1b, ebenso wie die der
Altherren für verschiedenste Arbeiten im Verein zur Verfügung. Dafür sei recht
herzlich gedankt.

ln der Winterpause können die beiden Präsenzdiener wieder in den
regelmäßigen Trainingsbetrieb einsteigen. Ohne Verletzungspech, einer ordentlichen
Frühjahrsvorbereitung und der erforderlichen Einstellung der Spieler hoffen wir und
alle Breitenbacher Fans - drei Jahre Abstiegskampf sind genug!
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Die Sektion entschloss sich heuer für das Erscheinen einer eigenen

Nachwuchszeitung in der Sommerpause, da detaillierte Berichte über die einzelnen
Mannschaften diesen Rahmen sprengen würden. Trotzdem seien die Platzierungen
der einzelnen Mannschaften in der Saison 2003/04 erwähnt.

Mannschaft Platzierung Trainer
1b 5 Frank Manfred

__ ' Kaindl Franz Josef
Sappl Helmuth

U-1? 7' Binder Hans
Krigovszky Andreas
Haaser Martin .U-15 4.

Gschwentner Walter
U-1 3 9' Hosp Richard
U-10 3. Feichtner Sebastian

U-9 5. Schmid Christian

Trotz aller Kürze sollen unsere Kleinsten besonders hervorgehoben werden.
Die Trainertätigkeit von Schennach Stefan, Gschwentner Horst und Hager
Hannes liest sich wie eine einzige Erfolgsstory! Bereits im Herbst kristallisierte sich
die Uberlegenheit unserer Kleinsten heraus. Der Bezirksmeistertitel sowohl am
Feld wie in der Halle war die erfreuliche Konsequenz. ln der Halle schafften es
unsere Buben sogar ins Landesfinale, wo nach unglücklichem Turnien/erlauf der
sechste Platz erreicht wurde.

Im Frühjahr entschloss sich das Trainergespann diesen starken U-7 Jahrgang
in der nächsthöheren Altersgruppe anzumelden, da die Anforderung höher sind, und
die Buben sich besser weiterentwickeln würden. Obwohl ein bis zwei Jahre jünger
wurde der beachtliche 6. Platz ( von 22 Mannschaften! ) erreicht! lm Herbst 2004
konnte man mit zwei U-8 Mannschaften in die Meisterschaft starten. Breitenbach I
wurde ungeschlagener Meister und Breitenbach Il erreichte den sensationellen 3.
Platz im Bezirk Kufstein.

Ein Nachwuchsbetrieb, der mehrmals wöchentlich mehr als 100 Kinder und
Jugendliche betreut, benötigt klarerweise zahlreiche Helfer/innen. Platzwart Lederer
Sepp mit seiner Frau Kathi, die Kantinenfeen Feichtner Evi und Holub Monika,
Grillchef Messner Gebhard mit Helfern, für die Sauberkeit der Dressen -
Gschwentner Anni und Horst - jeder von ihnen leistet einen unverzichtbaren
Beitrag für den reibungslosen Ablauf einer Fußballsaison. Ihnen, aber auch allen
Sponsoren und Fans der Sektion Fußball, sowie den Eltern, die uns zu
Auswärtsspielen begleiten, sei auf diesem Weg ein recht herzliches „Vergelt's Gott“
ausgesprochen!

Sektionsleiter Nachwuchsleiter
Moser Herbert Hager Johannes

†  
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lm Sommer dieses
Jahres feierte unser
allseits bekannter Rin-
gertrainer Josef Hohl-
rieder („Waldtal Seppl“)
im Kreise seiner Familie
und Freunde seinen 50.
Geburtstag.
Dabei wurden wieder
viele Erinnerungen an
die gute alte Spoıtlerzeit
aufgefrischt. Nahezu 20
Jahre lang war unser
Seppl auf den Ringer-
matten in Österreich,
Deutschland, Italien und
sogar in Finnland und
USA wettkampfmäßig

als Aktiver vertreten. Viele Pokale und
Medaillen zeugen von seinen Turnier- und
Meisterschaftssiegen (31 Tiroler Meister-
titel, 7facher Österr. Staatsmeister, Sieger
Internationales Turnier in Turku-Finnland
(Freistil)).

Auch auf den Rangglerplätzen war das
vermeintliche Leichtgewicht (57 kg -
Bantam) ein gefürchteter Gegner und
konnte so manchen „gewichtigen“ Favoriten
nach hartem Kampf auf die Schultern
zwingen. Neben Familie, Beruf und
Landwirtschaft widmete er sich viele Jahre
der Nachwuchsarbeit unserer Sektion als
Trainer und verhalf vielen Breitenbacher
Talenten zu unzähligen Turnier- und
Meisterschaftssiegen.

Die Sektion Ringen I Ranggeln wünscht
dem Jubilar weiterhin viel Glück und
Gesundheit und bedankt sich mit obiger
Bild-Collage.

` Die Sektionsleitung / Sepp Koller

 í m 7' 7
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Die Bergmesse am Ascherkreuz fand dieses Jahr am 25.07.2004 statt. Der
Wettergott war uns gnädig und so konnten wir viele Bergfreunde begrüßen. Wir
bedanken uns besonders bei der Bläsergruppe, der Zugingaudi und bei Fam. Hager,
sowie allen Helfern.

 7 ı  
Das herrliche Herbstwetter haben ca. 100 Teilnehmer genützt, um den Ortsteil
„Haus“ zu erwandern. Von der Sparkasse Breitenbach bekamen wir die allseits
beliebten „Guatl-Sackerl“ für die Kinder, wofür wir uns wiederum sehr herzlich
bedanken möchten.

V6'-I'@.i`flS~m.G.i'~S't›9~|'Sfihaftf9
Am Samstag, den 07.02.2004, standen ca. 120 Teilnehmer am Start der
Kramsacher Rennstrecke. Der Schülerschitag und die Vereinsmeisterschaft wurden
trotz einiger Schwierigkeiten zum vollen Erfolg.
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rl-6250 lfimdl, Weinberg 22
Tel. +43-5338-8405
Fax +43'5333~8405-3? '
mail: info;5*horhfilzer.rom
www.hocfıfílzer.rom
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Rodel H

Am Samstag, den 31.01.2004
konnten wir nach einer
längeren Rodelpause wieder
einmal unser Vereinsrodeln
durchführen. Die Kundler
Rodelbahn wurde für ca. 35
Teilnehmer zur Rennstrecke.
Vielleicht können wir fürs
nächste Jahr mehr Rodler
motivieren.

K<i'n d e_|'ffa5~G-»h -9
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Toni Vorhofer und sein Team

13

Der Faschingssonntag stand
ganz im Zeichen der Chinesen.
Wir freuten uns sehr über die
zahlreiche Teilnahme.

Vorschau:
f scnüızııscnırnc uıvı› vn
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Gleich vonNeg: Lienz war eine Reise wert. Neun Mann, großteils aus unserer
Turnerrunde, unternahmen vom 30.August bis zum 04.September eine Radwoche
nach Lienz. Wir hatten Gelegenheit in dieser Woche die Schönheiten Osttirols
hautnah kennenzulernen: Die Pustertaler Höhenstraße mit dem herrlichen
Panorama der Lienzer Dolomiten oder die Stallersattelrunde durch das
Defereggental - ein Traum, trotz 150 km am Bike. Ebenso die Tour über den
Kartitscher Sattel (Lesachtal) nach Kärnten bis Kötschach. Zurück über den
Gailberg nach Lienz zum „Goldenen Fisch“. Allgemeiner Tenor: Eine tolle Woche,
wo jeder Tag im touristisch bestens ausgestatteten Lienz seinen würdigen Ausklang
f8.l'lCl. Fotos: Hager Peter

Walter Gschwentner
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Friedl Plangger (1 .Reihe-Bildmitte) im Kreise seiner sportbegeisterten Seniorengruppe

Die Sommermonate gehen wieder zu Ende, und somit auch die heiße Jahreszeit.
Man kann also bald wieder im Turnsaal Gymnastik machen. Gymnastik ist für alle
Menschen gut, aber nur, wenn man nicht übertreibt. Besonderen Wert bekommt
sie, wenn man nicht mehr im Berufsleben steht und somit der Körper in eine
bestimmte Ruhestellung kommt. Nichts ist für einen gesunden Körper schlimmer
als Bewegungslosigkeit.
Aus diesem Grund fangen wir im Oktober wieder an, unsere Gelenke, die Zelltätigkeit
unserer Muskulatur und in diesem Zusammenhang die Funktionstüchtigkeit unserer
Drüsen zu fördern.
Und daher freue ich mich schon wieder auf unser Zusammenarbeiten in den Herbst-
und Wintermonaten bis Ende Oktober 2005.

Euer Vorturner
Plangger Friedl

|"\ 2 | Q P tischlerei

b r e i t e n b a c h

. IhrSpezialist für modernen Innenausbau
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Wir haben heuer unser Herbstprogramm Anfang Oktober mit viel Motivation und
vollen Turnsälen gestartet.
Untenstehend ein Zeitungsbericht für euch - bitte durchlesen - und nichts wie ab in
den Turnsaal und aufs Step!

.___-_

Ausschnitt aus einer Regionalzeitung, August 2004

Bmw 67%  
sietrtrn eerl äe¬htr1I

Körperliche Bewegung hält nicht nur Herz und Kreislauf in Schwung, sondern auch
das Gehirn. Wer seine Muskeln stärkt, stärkt auch sein Gedächtnis: das
bewiesen Studien der University of Illinois an 55- bis 79-Jährigen.
Ein Ärzteteam untersuchte die körperliche Fitness der Probanden und ließ einen Test
machen, bei dem eine Reihe von Symbolen richtig erkannt und zugeordnet werden
sollten. Nach wöchentlich drei Aerobic-Stunden über sechs Monate hinweg wurden
die Teilnehmer noch einmal getestet. Bei allen hatte sich nicht nur die
körperliche, sondern auch die geistige Leistung deutlich gebessert, weil auch
das Gehirn trainiert und besser durchblutet wurde und die Konzentration an
Neutrophin gestiegen war.

Sektion Turnen
Palma Margit
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Die Sektion Eisschießen schließt die Wintersaison 2003/04 mit sehr guten
Platzierungen bei den Meisterschaften und internationalen Turnieren ab. Kaum ist
die Wintersaison vorbei, schon beginnt die Asphaltsaison mit den wöchentlichen
Kämpfen der Unterinntaler Alpenliga Damen und Herren.

Die Damenmannschaft konnte sich mit dem hart erkämpften 2. Rang ihrer
Gruppe den Aufstieg in die Auswahlgruppe erkämpfen. Die Herrenmannschaft
in der Gruppe 3 (von 4 Wertungsgruppen) erzielte den 4. Platz und damit den
Gruppenerhalt.

Das nächste Großereignis, die Tiroler Weitschießmeisterschaft Sommer 2004 der
Herren, konnte der SVB Athlet Feichtner Josef für sich entscheiden.

Jährlich werden von der Sektion 5-6 mustergültige Veranstaltungen in der
Stockschießhalle (Vereinsheim) durchgeführt. Winter- und Sommervereinsmeister-
schaft, Er und Sie Faschingsschießen, Hobby- und Betriebemeisterschaft und
als Abschluss die Ladinermeisterschaft (Watten) für Jung und Alt, Damen und
Herren.

Zugleich möchte der Sektionsleiter Toni Vorhofer die Gelegenheit nützen, um allen
Mithelfern und Gönnern ein Dankeschön auszusprechen.

Der Herbstausflug ins Außerfern nach „Rinnen“ ist so wie immer vom
Sektionsleiter mustergültig organisiert und durchgeführt worden.
Die Sektion Eisschießen sucht immer wieder neue Mitschützen (-innen), Jugendliche
aber auch ältere Damen und Herren zum Mittrainieren und Mitbestreiten der Meister-
schaflen.
Meldungen bei Vorhofer Toni (05338/ 8231) oder Gschwentner Walter (05338/ 7018)
Trainingstage Sommer: jeden Dienstag in der Stockschießhalle ab 19 Uhr
Trainingstage im Winter: jeden Mittwoch in der Eisarena Kundl ab 18 Uhr 30

Sektionsleitung Schriftführer
Toni Vorhofer Walter Gschwentner

Sie feiern - Wir liefern !  
O Partyserivce O Catering

Inh. Markus Laiminger KG
Dr Bachmannstr 35 ° A- 6250 KUNDL
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Feinste Fleisch- und Wurstwaren
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Wir freuen uns auf Ihren Besu
Zelt des SV-Breitenb

vor dem Gemeindebauhof

Höllisches Glühweingebräu ung
“Heiße Hunde” (Hot Dogs) liefert =
bewährter Manier unsere Vereinskanoneí; =
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Der heurige Reinerlös wird für die Durch-
führung des Kinderfaschings verwendet. 7 H g
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Hopfgarten - ltter - lchsou

BERGBAHNEN HOHE SALVE
Hupfgırıcıı Illu' lxulchsaıı Gcsmbil 8. (Lo KO

A ñšbi tlrıpfgarlen BrixentalHopfgarten _ ıfit-›.;%ii; Kialıausau - Wörgl
VORVERKAUFSPREISE 5_Ä|SON KARTEN SKIÜELT WlLDER„ KAISER - BR,lX_ENTAL

Erwachsene bis JG 1984 E 288,-
Jugendliche 1985 - 1987 ê 207,-
Kinder 1988 - 1997 ê 144,-
Eamilienermaßigung;
Beim Kauf von 2 Erwachsenenkarten (Eltern) und einer Kinderkarte ist jedes weitere Kind frei - berechnet wird das älteste Kind.

Saisonkartengutsoheine mit Mitgliederbonus sind bei der Generalversammlung oder bei
Stefan Schennach - Tel. 05338/7106 - gegen Barzahlung erhältlich.
WICHTIG: Die Gutscheine müssen bis spätestens 8. Dez. 2004 in Hopfgarten eingelöst werden.
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W3G) ier›oi|lve,r›soiirnirnlung
des Sportvereins Breitenbach

am Sonntag, den 21.11.2004 um 19 Uhr
(nach Beschlussfähigkeit um 19 Uhr' 30)

im Gasthof Schwaiger

Der Ausschuss des SV Breitenbach bittet seine Mitglieder um
zahlreiches Erscheinen!

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung durch den Obmann und Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr
2. Berichte des Schriftführers, des Kassiers, der Kassenprüfer
3. Berichte der Sektionsleiter Fußball, Eisschießen, Kegeln, Turnen, Wintersport,

Ranggeln
4. Allfälliges

lm Anschluss an die Generalversammlung laden wir ganz herzlich zum
gemütlichen Beisammensein und einer kleinen Jause ein!

5 PRıN† - GRAFıi< - DıGı†ALDRuCi< Partner für alle Hngelegenheıten des Drucks

BESCHRIFTUNG " - -- " ' P i'-E;-„_ -› lı i WIR BEMUHEN UNS, ganzlıch neue Wege zu gehen!
i GROSSFORMATDRUCK FW ' So beginnt unsere Arbeit exakt dort, wo Sie es wünschen:
~ CoPY_SHOP ii' r _; UI, E_}!m:›-_ g bei der Planung und Gestaltung, beim Setzen und
1 e, i L. 'K' 5“ 'ei'-V ›- Lithografieren, beim Belichten, beim Drucken oder beim

'W 5 "' - «fe -. Konfektıonıeren der Auflage.
m N Jeder Auftrag ist fur uns eine Herausforderung, der sich unser

GMBH engagiertes Team gerne stellt! Ebenso unkonventionell
_ gestaltet sich unsere Produktpalette. Praktisch alles,

A-6361 HOPFGARTEN an der Hohen Salve - Sonnwiesenweg 3a was gedruckt bzw. bedruckt werden soll,
Tel. 05335/2273 - Fax DW. 4 - ISDN Dw. 61 kann bei uns in Auftrag gegeben Werde“
e-mail:office@salvendruck.aı` - www.saIvendruck.af

In unseren neu erbauten großzügigen Geschäftsräumen sind wir
Jqrfieı-ten und'Creatı-wein in jmmwnie _ _ o ausgerustet mit modernsten digitalen Druckmaschinen fur

rim finkláušq mit der Natur I Großformate und Kleinauflagen.
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, , Hopfgarten - ltter - Kelchsau - Wörgl

sig:V0/16 SC\\\l Das Tor in die $kiW0|f
495»/P Hopfgorten - ltter - Helchsou LUörgl

ßEßGßIll'IIlGN I'IOI'IG SI'-IING GesmbH. Gi Co.HG 6361 Hopfgcırten, Tel. 0 53 35 / 22 38, Fox 0 53 35 / 30 85
e-moil: bergbohnen.hopfgortcn@skiuiclt.ot Internet: u.ıi.uuı.hohe.scilvc.cit

Größtes zusammenhängendes Skigebiet Österreichs!
Der schnellste Einstieg in die SkiWelt über unsere Salvista Gondelbahn in ltter!

Die SkiWe|t Wilder Kaiser - Brixental ist das größte zusammenhängende und beschneite Wintersport-
gebiet Osterreichs mit über 90 Liftanlagen. 250 km herrliche Skipisten, davon 160 km beschneit -
daher bieten wir unseren Gästen ein schneesicheres Vergnügen.

NEU: 8er-Gondelbahn in Hopfgarten
Hopfgarten/ltter verfügt über die längsten Abfahrten der SkiWelt.

Unser Geheimtipp: Skigebiet Kelchsau - keine Wartezeiten und bestens präparierte Pisten!
- günstige Preise für alle Tiroler!

Die Bergbahnen der Hohen Salve freuen sich auf Ihren Besuch und wünschen eine „SUPER WINTERSAISONI”


